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Im britischen Unterhaus richtete ein
Abgeordneter an den Aussenminister die Anfrage,
ob dieser den Bundesrat ersuchen wolle,
bessere Ueberwachungsvorschriften für die
Bergtouren zu erlassen.

Aussenminister Sir John Simon erwiderte,
der beste Schutz gegen Bergunfälle liege
darin, dass man sich von den bestehenden
Gefahren Rechenschaft gebe.

Ja, die Schweiz wird nicht unterlassen

Auskunft
Herr X hatte es im Leben zu etwas

gebracht. Als er starb wünschte die
Gattin, dass ihr Mann in der
Illustrierten gebracht werde und sandte
seine Photo ein. Die Antwort lautete:

«Wir bedauern sehr, Ihrem Wunsche

nicht entsprechen zu können,
aber wir bringen nur Bilder von
Sportgrössen, Staatsmännern und
Verbrechern.» Marego

also alles andere nur keine Seltenheiten!

- Der Setzer.)

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Generaldepot : Strauss-Apotheke, Zürich I
beim Hauptbahnbof, Löwenstraße 59.

Welches
ist
der Unterschied zwischen der Käse-

Union und einem Wirt?
Erstere hasst die Trustfreien und

Letzterer die Durstfreien. Kast

Der
Wink

«Händ Sie de Wage by-n-ene, Herr

Aeppli?»
«Nei, aber 's Tram!» Ermü

Splitterchen
Es gibt Leute, die sind sogar zu

faul, um es sich bequem zu machen.
H. R.

19


	"Ja, die Schweiz wird nicht unterlassen"

